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Factsheet  

Jugendmigrationsdienste 
 

JMD – vielfältiges Profil für eine vielfältige Zielgruppe 

500 Jugendmigrationsdienste (JMD) mit über 700 Hauptamtlichen und mehr als 2.000 

Ehrenamtlichen begleiten bundesweit junge Menschen mit Einwanderungsgeschichte 

vom 12. bis zur Vollendung des 27. Lebensjahres. Individuelle Unterstützung, 

Gruppenangebote sowie eine intensive Vernetzung mit Schulen, Ausbildungsbetrieben, 

Integrationskursträgern und Einrichtungen der Jugendhilfe zählen zu den wesentlichen 

Aufgaben der JMD. Aufgrund der guten Strukturen und der Digitalisierung in den JMD 

konnten während der Pandemie trotz der Schließung vieler Einrichtungen junge 

Ratsuchende zuverlässig von den Jugendmigrationsdiensten begleitet werden: Im Jahr 

2022 haben die JMD bundesweit rund 120.000 junge Menschen aus 180 Nationen 

beraten. → www.jugendmigrationsdienste.de  

 

JMD-Arbeit wirkt nachhaltig – individuell und gesellschaftlich 

Die JMD werden im Rahmen des Kinder- und Jugendplans des Bundes vom BMFSFJ 

gefördert. Die JMD sind neben der Migrationsberatung für erwachsene Zugewanderte, 

den Integrationskursen und den berufsbezogenen Deutschkursen (nach DeuFöV) eine der 

vier Säulen bundesgeförderter Integrationsinstrumente (§ 45 Aufenthaltsgesetz). Im 

Kontext der Jugendsozialarbeit sind die JMD mit bundesweit geltenden Fachkonzepten 

und jugendspezifischen Angeboten verlässliche Partner für Kommunen und Länder.  

 
JMD-Arbeit ist immer auch Sozialraumarbeit. Gemeinsam mit vielen weiteren Akteur*in-

nen leisten die JMD wichtige Beiträge zur gesellschaftlichen Teilhabe. Sie tragen so zur 

positiven Entwicklung in Gesellschaft und Wirtschaft sowie zur Förderung des sozialen 

Friedens im Gemeinwesen bei. An 24 JMD-Standorten wird bundesweit der Aufgaben-

schwerpunkt JMD im Quartier verfolgt. Damit ergänzen die JMD kommunales Quartiers-

management, indem sie Veränderungsprozesse anstoßen, Begegnungsmöglichkeiten 

schaffen und den sozialen Zusammenhalt stärken. → www.jmd-im-quartier.de  

 

JMD-Arbeit wirkt präventiv 

Im JMD-Programm Respekt Coaches vermitteln JMD-Fachkräfte Schüler*innen den 

Wert einer demokratischen Gesellschaft, fördern Vielfalt, Toleranz, Respekt und den 

Abbau von Vorurteilen. Sie wirken mit ihrer diskriminierungskritischen Arbeit  

Rassismus und Ausgrenzung sowie extremistischen Einstellungen entgegen und tragen 

so zur Förderung des gesellschaftlichen Zusammenhalts bei. Bundesweit initiieren und  

begleiten über 400 Fachkräfte an 275 Standorten Gruppenangebote zur Stärkung  

des Demokratieverständnisses bei Schüler*innen an Kooperationsschulen.  

→ www.jmd-respekt-coaches.de 

 

http://www.jugendmigrationsdienste.de/
http://www.jmd-im-quartier.de/
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Das Bundesprogramm der Jugendmigrationsdienste:  

Ein ganzheitliches Angebot! 

 

 

 

 
 

 

… unter anderem durch: 

➢ Individuelle Beratung 

➢ Case Management  

➢ Gruppen- und Bildungsangebote 

➢ Quartiers- und Sozialraumarbeit  

➢ Sozialpädagogische Begleitung der Integrationskurse 

 


